
 
Ein Projekt der Caritas-Suchtprävention und der Marktgemeinde Teisendorf 

Telefon: 08666-929624     FAX: 08666-929148    eMail: NorbertKuhn@t-online.de 
 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler der 7., 8. und 9. Jahrgangsstufe! 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte! 
 
„Guat beinand“ zu sein ist heute gar nicht so einfach.  
„Guat beinand“ zu sein bedeutet heute oft, cool Zigaretten zu rauchen. 
„Guat beinand“ zu sein bedeutet heute oft, zu viel Alkohol zu trinken. 
„Guat beinand“ heißt ein Arbeitskreis Teisendorfer Bürgerinnen und Bürger, der sich mit dem 
Thema Sucht und Suchtvermeidung beschäftigt. Wir möchten Sie, liebe Eltern, wir möchten 
Euch, liebe Schülerinnen und Schüler herzlich einladen zu unseren 
 

„guat beinand“ - Suchtpräventionswochen - 2005 
mit folgendem Programm: 

 
Theaterstück „Der goldene Schlüssel“ des Galli Theaters  

am 2. März, 9:00 Uhr, Aula der Schule: 
 

In diesem Theaterstück wird dargestellt, was in einem Jugendlichen vorgeht, wenn er 
zur Zigarette oder zum Alkohol greift. Ein Theaterstück das sich mit dem Thema auf 
jugendgerechte Art und Weise beschäftigt! 
Teilnahme: 2,00 EURO 

 

Informationsabend für Eltern, Lehrer und interessierte Jugendliche 
am 9. März, 19:30 Uhr, Aula der Schule: 
 

Herr Franz Strobl von der Caritas Suchtambulanz Bad Reichenhall wird über 
Mechanismen sprechen, die zur Sucht führen, über das Erkennen von Sucht und über 
Wege aus der Sucht. Im Anschluss wird Gelegenheit gegeben, das Thema durch 
Fragen zu vertiefen. 
Teilnahme: kostenfrei 

 

Prämierung des Aufklebers „Teisendorfer Jugendgetränk“ 
am 16. März., 15:00 Uhr, Sitzungssaal des Rathauses 

 

Das Teisendorfer Jugendgetränk ist ein „attraktives, nichtalkoholisches Getränk“, das 
in gleicher Menge deutlich günstiger ist als das billigste alkoholische Getränk. Der 
Aufkleber wurde im Kunstunterricht der Jahrgangsstufe 8 und 9 entworfen. Der beste 
Entwurf wird von einer Juri prämiert, anschließend gedruckt und an alle 
teilnehmenden Gasthäuser verteilt, die damit deutlich machen, dass sie diese Aktion 
unterstützen! Die Veröffentlichung erfolgt in den Tagen danach in der Presse! 

 
Die Suchtpräventionswochen werden unterstützt von: 

Caritas Suchtambulanz Bad Reichenhall, DAK Berchtesgadener Land, 
Jugend- und Familienhilfe Schätzel gGmbH Freilassing, Bäcker Neumeier, 
Raiffeisenbank Rupertiwinkel Teisendorf, Schuhhaus Reitschuh Teisendorf 
Optik Henseler-Lisa Uxa Teisendorf, Kreisjugendamt-Berchtesgadener Land,  
Marktapotheke-Dr. Seibert Teisendorf, 

 


